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Satzung der Gemeinde Denzlingen über die
Form der öffentlichen Bekanntmachung
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO)
in Verbindung mit § 1 der Verordnung des Innenministeriums zur Durch-
führung der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (DVO GemO) in
der derzeit gültigen Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Denz-
lingen am 6. Mai 2020 folgende Satzung beschlossen:
§ 1 Öffentliche Bekanntmachungen
(1) Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Denzlingen ergehen,
soweit gesetzlich nichts Anderes vorgeschrieben ist, durch Bereitstellung
im Internet auf der Homepage der Gemeinde Denzlingen www.denzlin-
gen.de. Die Wortlaute der öffentlichen Bekanntmachungen können bei
der Gemeinde Denzlingen, Hauptstraße 110, 79211 Denzlingen, von jeder-
mann während der Sprechzeiten kostenlos eingesehen werden. Sie wer-
den gegen Kostenerstattung als Ausdruck zur Verfügung gestellt oder un-
ter Angabe der Bezugsadresse postalisch übermittelt. Als Tag der Be-
kanntmachung gilt der Tag der Bereitstellung.
(2) Abweichend von Absatz 1 erfolgen öffentliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Denzlingen zu Bauleitplänen im Amtsblatt der Gemeinde
Denzlingen, den „Denzlinger Nachrichten“ und lediglich informatorisch
durch Bereitstellung im Internet gemäß Absatz 1. Als Tag der Bekanntma-
chung gilt der Erscheinungstag des Amtsblatts der Gemeinde Denzlin-
gen.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1. Juni 2020 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung
der Gemeinde Denzlingen über die Form der öffentlichen Bekanntma-
chung vom 11. März 1980 außer Kraft.

Denzlingen, 6. Mai 2020
Markus Hollemann
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von aufgrund der
GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser
Satzung wird nach § 4 Absatz 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung,
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind.

Behördengänge im Rathaus Denzlingen
nach vorheriger Terminvereinbarung
Behördengänge im Rathaus Denzlingen sind nach vorheriger Terminverein-
barung unter Einhaltung der bekannten Hygiene- und Abstandsregelungen
zu folgenden Zeiten möglich:
- Montag bis Freitag, 8 bis 12 Uhr
- Donnerstag, 15 bis 18 Uhr
Das Tragen von Mund-Nasen-Schutzmasken wie bei anderen Geschäften
und im ÖPNV ist angebracht. Die Kundenkontakte erfolgen an den einzelnen
Arbeitsplätzen entsprechend der momentan geltenden Hygienerichtlinien
auf Abstand.
Bitte prüfen Sievorab, ob zu IhrerAnfrage ein Online-Formular auf der Denz-
linger Homepage existiert. Viele Angelegenheiten können Sie vollständig
oder auch teilweise online erledigen.
Informationen zu den Ämtern/Kontaktdaten finden Sie unter der Rubrik
„Rathaus & Politik/Rathaus/Ämter“. Unter der Rubrik „Rathaus & Poli-
tik/Bürgerservice/Formulare & Downloads“ finden Sie darüber hinaus zahl-
reiche Online-Formulare.
Rathaus Denzlingen:
Infozentrale: Gemeinde@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-0
Bürgerbüro: buergerbuero@denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-108, 611-109,
611-111
Standesamt: E.Heiny@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-112
Gewerbe-/Standesamt:M.Schmider@Denzlingen.de -Telefon07666/611-113
Soziales: Sozialamt@Denzlingen.de - Telefon 07666 / 611-121
Integrationsbeauftragter: L.Schlempp@Denzlingen.de – Telefon 07666 / 611-
119
Hinweis:
Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf Weiteres weiterhin keine
Jubilarsbesuche statt.

Rathaus Denzlingen am Freitag,
22. Mai 2020, geschlossen
Wir weisen darauf hin, dass das Rathaus, Hauptstraße 110, sowie der Bauhof
am Freitag nach Christi Himmelfahrt, 22. Mai 2020, geschlossen ist. Ebenfalls
geschlossen ist die A I V im Rathaus. Für eventuelle Probleme im Bereich der
Wasserversorgung ist der Bereitschaftsdienst unter der Telefonnummer 0173 /
3471306 erreichbar. Wir danken für Ihr Verständnis.

Überfüllte Altpapiercontainer in
Denzlingen – ein Ärgernis!
Leider sehen die
meisten Altpapier-
Container in Denz-
lingen derzeit so
aus, wie auf dem
Foto.
Die Entsorgung von
illegal abgelager-
tem Müll neben den
Wertstoff-Contai-
nern durch unsere
Bauhofmitarbeiter
ist zeit- und kosten-
intensiv. Wenn der
Container voll ist,
wird dieser zeitnah
geleert. Den Abfall neben den Container zu legen, ist keine gute Idee und
kann teuer werden. Illegale Müllentsorgung ist eine Ordnungswidrigkeit,
welche mit einer Geldbuße geahndet werden kann.
Das Aufstellen der Altpapier-Container in Denzlingen ist keine Selbstver-
ständlichkeit. Andere Kommunen im Landkreis bieten diesen Service nicht
an.
Aufgrund der zunehmenden illegalen Müllentsorgung wird derzeit geprüft,
ob diese Serviceleistung weiterhin in Denzlingen angeboten werden soll. Es
ist auch zumutbar, dass die Kartonage am Wochenende zum Recyclinghof
gebracht wird. Kleinere Mengen passen in die Altpapiertonne.
Wenn die Container rückgebaut werden, müssen alle Bürger die Kartonage
auf dem Recyclinghof entsorgen, obwohl nur wenige uneinsichtig sind und
Umweltsünden begehen. Schade..

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

Notrufnummern:
Notruf Polizei: 110

Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112

Rufnummer Krankentransport: 19222

Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen): 116 117

Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen): 01803/222555-70

Sperr-Hotline für Personalausweis: (+49) 116 116

Störungsdienst Strom 08 00 / 36 29 477 (SWE) 
Störungsdienst Gas 0 76 41 / 95 99 373 (SWE) 
Störungsdienst Wasser 0 76 66 / 611-510 (Gemeinde) 
 zw. 16.30 und 7 Uhr 0162/2676325 (Gemeinde)

Treffpunkt Wochenmarkt
im Kohlerhof dienstags und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
am Kauftreff freitags von 14.00 bis 18.30 Uhr

Denzlinger Nachrichten
AMTSBLATT DER GEMEINDE DENZLINGEN

Rathaus Denzlingen 
Hauptstraße 110, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 6 11-0 · Fax  0 76 66 / 6 11-125
E-Mail: gemeinde@denzlingen.de 
Internet: www.denzlingen.de
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  8.00–12.00 Uhr 

und Donnerstag 15.00–18.00 Uhr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Denzlingen

Am Dienstag, 19.5.2020, 20:00 Uhr, findet im Lothar Fischer 
Saal, Kultur & Bürgerhaus, Stuttgarter Str. 30, Denzlingen eine 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates Denzlingen statt.

Tagesordnung:

1 Fragen und Anregungen der Zuhörer (Fragestunde)

2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung

3  Waldgrundstück Flst. Nr. 1136 – Entscheidung über die 
Ausübung des Vorkaufsrechts

4 Vorstellung „Ambulante betreute Pflegewohngemeinschaften“

5 Antrag Bürgerliste DENZLINGEN: 
 Zustand des Sees am Kultur & Bürgerhaus

6 Verschiedenes (Fragestunde)

Markus Hollemann 
Bürgermeister

Gemeinde Denzlingen

Corona-Hilfen
Aktuelle I for atio e  zu Coro a-Hilfe  

erhalte  Sie auf der De zli ger I ter etseite u ter 
www.de zli ge .de/coro a-hilfe .

Fundsachen
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im 
Fundbüro Rathaus Denzlingen abgegeben und können wäh-
rend der Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden 
(bitte Termin vereinbaren Tel. 611-108, -109, -111).
Fundnr. Kategorie Fundsache Fundort  Funddatum 

2000-080 Brille braun/schwarz, 
  keine Angabe  11.05.2020 
2000-079 Damenfahrrad Crown, rot, Stuttgarter 
  Sport- u. Freizeitrad Straße 07.05.2020 
2000-078 Herrenfahrrad Scott, blau-weiß, Landecker 
  Sport- u. Freizeitrad Straße 01.04.2020 
2000-077 Kinderfahrrad Pegasus, Weiß-grün- 
  pink, Kinder-/ Landecker 
  Jugendfahrrad Straße 01.04.2020 
2000-081 Schlüssel Lederband beige, 
  Anz.: 7, Wilka, Renz  11.05.2020

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, 
falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 Monaten 
nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro auf die Finderin/den Fin-
der oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf die Gemeinde des 
Fundortes übergeht. 
Nutzen Sie auch die Online-Suche über unsere Homepage. Über 
„Fundinfo“ werden alle in Denzlingen abgegebenen Fundgegen-
stände angezeigt (die Suche funktioniert auch deutschlandweit). 
Den Link finden Sie über www.denzlingen.de Rubrik Rathaus/ 
Bürgerservice/Fundbüro. 

Sehr geehrte Hundehalter!
In der letzten Zeit gingen wiederholt Beschwer-
den über vermehrte Hundekothaufen in und 
auf Gehwegen, Grünanlagen sowie verschiede-
nen Wirtschaftswegen im Außenbereich und auf 
bestellten Feldern bei der Gemeindeverwaltung 
ein. 
Wir appellieren daher an alle Hundehalter dar-
auf zu achten, dass weder der Kot ihres Hundes 
noch die befüllten Hundekottüten auf Gehwe-
gen, in fremden Vorgärten, in Gemüsegärten oder in landwirtschaft-
lich genutzten Flächen bzw. in öffentlichen Grün- und Erholungsanla-
gen hinterlassen werden. 
Auf Denzlinger Wiesen und Feldern wachsen hochwertige Nahrungs- 
und Futtermittel. Hundekot kann jedoch die Ernte verschmutzen und 
Krankheiten übertragen. Verunreinigtes Erntegut ist für Mensch und 
Tier unappetitlich, teils ungenießbar und gefährdet die Gesundheit. 
Wir bitten deshalb alle Hundebesitzer, dass Ihre Hunde die landwirt-
schaftlich genutzten Flächen nicht als Hundeklo benutzen. Unterstüt-
zen Sie mit Ihrem Verhalten die regionale Produktion gesunder und 
hochwertiger Lebensmittel.
Die Gemeinde Denzlingen hat für Sie an vielen Stellen Hundekottü-
ten-Spender mit Abfallbehälter aufgestellt (siehe Auflistung). Entsor-
gungsbeutel werden dort kostenlos bereitgehalten und können nach 
Aufnahme der Hinterlassenschaften der Vierbeiner entweder direkt 
vor Ort über bereitgestellte Abfallbehälter oder bei Ihnen zuhause in 
der Mülltonne entsorgt werden. Darüber hinaus erhalten Sie bei der 
Zentrale des Rathauses kostenlos Hundekotbeutel. 
Wir bitten Sie, von den Angeboten der Gemeinde Gebrauch zu machen 
und so unsere Umwelt sauber und appetitlich zu halten! Wir bedan-
ken uns bei allen pflichtbewussten Hundehaltern, die die Hinterlassen-
schaften ihrer Vierbeiner bisher ohnehin ordnungsgemäß entsorgen 
und entsorgt haben. Sie handeln und handelten vorbildlich! Danke. 

Standorte der Hundekotbehälter:

• Radweg Vörstetter Str. – Hallerküferweg • Hauptstraße Heimathüs 
an der Brücke • Höllgässle • Georg Furrer Weg – Gaushaus 
• Markgrafenstraße – Bertholdstraße • Markgrafenstraße – Karlstraße 
• Rathaus Parkplatz • Waldkircher Straße oberhalb Gärtnerei Oswald 
• Glottertal – Elzstraße • Kastanienallee • Wanderparkplatz Einbollen 
• Elzstraße Am Lossele / Glascontainer • Stuttgarter Straße Park 
• WC-Haus Berliner Straße • Skaterplatz • Mauracher Hof zu St. 
Severin • Elzstraße – Am Zebrastreifen • Elzstraße – Alemannenstr. 
• Rathaus • entlang der Bahn • Hauptstraße - Ecke Bauerngasse 
• Hauptstraße unterhalb Herrenweg Brücke • Dichterweg • Hauptstraße  
•  Bushaltestelle Kronenstr. • Waldkircher Straße Oswald • Parkplatz 
Kleingärten Recyclinghof • Herrenweg • Sängerruh • Brestenbergstraße  
am Wendehammer • Im Brühl bei den Glascontainer • Bahnhofstraße 
bei den Glascontainern • Kreisverkehr Bahnhof Richtung Kik • Hinter 
dem Berg bei der kleinen Unterführung • Rettungszentrum • Spitalweg 
• Mühlengasse • Heimatweg Seniorenzentrum • Alte Waldkircher 
Straße – Ortsausgang • Markgrafenstraße – Linder Glascontainer 
• Bahnhofstraße – Ecke Zugmantelstraße

Corona-Virus
Aktuelle I for atio e  u d Li ks zur 

Coro a-Pa de ie erhalte  Sie auf der De zli ger 

I ter etseite u ter www.de zli ge .de.

 

Die  macht Urlaub! 
 

Vom 18.5. bis 12.6.2020 ist die A I V 
geschlossen. Bitte sammeln Sie Ihre 

Unterstützungswünsche ! 
 

Ab Mitte Juni sind wir wieder für Sie da. Unkompliziert und 
kostenfrei unterstützen wir Sie gerne mit kleinen  

Handreichungen im Alltag. 
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Steuertermin Grundsteuer und
Gewerbesteuer
Auf 15. Mai 2020 werden Grundsteuern und die Vorauszahlungen auf die
Gewerbesteuer zur Zahlung fällig. Wir bitten um Überweisung. Bei erteiltem
SEPA-Basislastschriftmandat werden die Beträge abgebucht.
Eigentumswechsel teilen Sie bitte dem Rechnungsamt, Frau Kern (Telefon
07666 / 611175) bzw. Frau Stein (Telefon 07666 / 611176) mit.
Kassenstunden der Gemeindekasse:
montags 8 bis 12 Uhr, donnerstags 8 bis 12 und 15 bis 18 Uhr.
Die Bankverbindungen der Gemeinde Denzlingen im SEPA-Zahlungsverfah-
ren lauten wie folgt:
Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau:
IBAN: DE84 6805 0101 0020 0215 64 BIC: FRSPDE66XXX
Raiffeisenbank Denzlingen-Sexau eG:
IBAN: DE06 6806 2105 0000 0400 10 BIC: GENODE61DEN
Volksbank Breisgau Nord eG:
IBAN: DE13 6809 2000 0060 2970 02 BIC: GENODE61EMM

A I V vom 18. Mai bis zum 12. Juni 2020
geschlossen
Die Anlauf-, Informations- und Vermittlungsstelle für bürgerschaftliches En-
gagement (A I V) im Rathaus ist vom 18. Mai bis zum 12. Juni 2020 geschlos-
sen.
In dieser Zeit übernimmt die Rathauszentrale den Verkauf der Rotkreuzdose
- eine Dose 3,50 Euro. Kostenfreie, bunte, selbstgenähte Stoff-Gesichtsmas-
ken sind ebenfalls dort erhältlich. Die Ausgabezeiten sind: Montag bis Frei-
tag, 8 bis 12 Uhr und Donnerstagnachmittag, 15 bis 18 Uhr. Die Vermittlung
von Hilfe und Unterstützung im Alltag startet wieder ab 15. Juni 2020.

Abfallabfuhr

Montag, 18. Mai 2020
Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2

Mediathek ab 14. Mai wieder geöffnet

Die Mediathek ist ab Donnerstag, 14. Mai wieder zu den regulären Zeiten
geöffnet.
Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
Die maximale Kundenzahl beträgt fünf Personen, bitte kommen Sie mög-
lichst als Einzelperson, Kinder bis 12 Jahre nur in Begleitung eines Erwach-
senen. Halten Sie den Sicherheitsabstand von mindestens 1,5 Meter ein. Be-
schränken Sie Ihren Aufenthalt auf das Notwendigste.
Die Rückgabe der Medien ist nur über den Rückgabekasten möglich. Eine
Beratung am Regal, Computerrecherche, Ausdrucken und Kopien sind nicht
möglich.
Auch weiterhin können Sie Überraschungspakete zur Abholung bestellen.
Weitere Informationen finden Sie immer aktuell auf unserer Homepage
http://bibliotheken.kivbf.de/denzlingen/

Ohne Maske am Steuer

Die Pflicht, eine Schutzmaske zu tragen, gilt seit 27. April 2020 in Geschäften
und im öffentlichen Nahverkehr. Nicht aber am Steuer im Auto. Dort ist das
Tragen einer Maske sogar untersagt – das Gesicht des Fahrers muss gemäß §
23 der Straßenverkehrsordnung eindeutig erkennbar sein. Mitfahrer dürfen
Masken tragen.
Aber auch aus medizinischen Gründen ist das Tragen einer Maske im Auto
nicht notwendig. Die Maske behindert die Sicht, stört bei der Atmung und
lässt Brillengläser beschlagen.

Abendrealschule startet am 21. September
Mittlere Reife in zwei Jahren

Am 21. September 2020 startet die Abendrealschule der Volkshochschule
Nördlicher Breisgau ihren Unterkurs, der innerhalb von zwei Jahren zum Re-
alschulabschluss führt. Dieser ist absolut gleichwertig mit dem mittleren
Schulabschluss an den staatlichen Realschulen des Landes Baden-Württem-
berg. Er öffnet Ihnen somit Wege zu einer Vielzahl von Berufen und ermög-
licht Ihnen den Besuch weiterführender.
An unserer Abendrealschule erwartet Sie ein hochmotiviertes und kompe-
tentes Lehrerteam unter der pädagogischen Leitung von Frau Dr. Stephanie
Schick.

Aufgrund der finanziellen Förderung durch das Land Baden-Württemberg
erhebt die VHS kein Schulgeld. Lediglich für die Anmeldung und für Bücher-
kosten fallen Kosten von insgesamt rund 150 Euro für die beiden Jahre an.
Eine Anmeldung zur Abendrealschule ist ab sofort telefonisch möglich bei
der Volkshochschule Nördlicher Breisgau in Emmendingen unter 07641 /
9225-0 oder per E-Mail an: info@vhs-em.de. Weitere Informationen finden
Sie auf der Webseite der VHS Nördlicher Breisgau unter www.vhs-em.de
Anmeldung bei der Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Em-
mendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: 07641 / 9225-0, per Fax 07641 / 9225-
33, E-Mail: info@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.
VHS Nördlicher Breisgau

Ein BUND Umwelttipp

Obwohl es Ende April und Anfang Mai dann doch ein paar Tropfen gereg-
net hat, setzt das extrem trockene Frühjahr der Natur stark zu. Die Grund-
wasserstände sind niedrig, die Bäche und Flüsse im Schwarzwald und im
Rheintal führen zu wenig Wasser, die Natur leidet unter der Trockenheit.
Was oft nicht beachtet wird: Auch der Stadtnatur macht diese Situation zu
schaffen. Die Stadtbäume in ihren oftmals viel zu kleinen Baumscheiben
profitieren nicht von kurzen Regenschauern, denn die Erde direkt unter
dem Blätterdach bekommt kein Wasser ab und die versiegelten Stadtflä-
chen führen den Regen über die Kanalisation aus der Stadt heraus. Vor
allem kleine Bäume kommen mit ihren Wurzeln nicht an tieferliegende
Grundwasserschichten heran. „Wer dem Stadtbaum vor der Haustür hel-
fen möchte, kann die Arbeit der Kommunen und Städte beim Gießen un-
terstützen“, rät Stefan Auchter, Geschäftsführer des BUND Regionalver-
band Südlicher Oberrhein. Es empfiehlt sich, ausgewachsene Bäume ein-
mal pro Woche mit circa acht bis zehn 10-Liter-Eimern zu gießen. Einmal
wöchentlich eine große Menge Wasser zu gießen ist effektiver als täglich
eine kleine Menge, denn nur so erreicht das Wasser auch die tiefen Wur-
zeln. Andernfalls verbleibt es an der Oberfläche, wo es schnell wieder ver-
dunstet. Es empfiehlt sich nicht, abzuwarten, bis sich erste Trockenschä-
den zeigen, denn dann könnte es bereits zu spät sein, und der Baum kann
sich nicht wieder erholen. Die Baumscheibe sollte beim Gießen erst ein
wenig angefeuchtet werden, damit die Erde das Wasser besser aufnimmt.
Gießringe um den Baum können das Wasser länger in Baumnähe halten,
oftmals ist ein Ring aus Erde rund um den Baum schon ausreichend. Noch
besser sind große, bepflanzte Baumscheiben, denn die anderen Pflanzen
halten den Boden zusätzlich locker und schützen vor direkter Sonnenein-
strahlung. Durch die Auflockerung wird der Boden wiederum aufnahme-
fähiger. „Mit geeigneten Pflanzen lassen sich hier auch kleine Oasen für
Insekten schaffen“, sagt Auchter abschließend. „Das kommt nicht nur den
Bäumen zu Gute, sondern verbessert auch unsere Lebensqualität in der
Stadt.“
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland - Regionalverband
Südlicher Oberrhein

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg:
Trotz Corona für die Kunden da

Die Kundinnen und Kunden können die Deutsche Rentenversicherung (DRV)
Baden-Württemberg bequem von zu Hause aus telefonisch, online und via
Videoberatung erreichen und sich dabei rund um das Leistungsspektrum
des gesetzlichen Rentenversicherungsträgers umfassend beraten lassen.
Wer aktuell einen Antrag stellen will, muss dies ebenfalls nicht hinausschie-
ben: Einige für die Antragsaufnahme zuständigen Stellen der Bürgermeister-
ämter (Ortsbehörden) haben bereits unter Einhaltung der coronabedingten
Schutzvorkehrungen und nur nach vorheriger Terminvereinbarung wieder
geöffnet. Alternativ können Renten- und Reha-Anträge jederzeit über den
Online-Dienst »eAntrag« der DRV (www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/eantrag) gestelltwerden. Hierbei stehen die Ortsbehörden sowie die
DRV selbst den Ratsuchenden telefonisch zur Seite und unterstützen, wenn
notwendig bei der Antragstellung. Die Beratungsstellen der DRV sind wei-
terhin für den Publikumsverkehr geschlossen. Telefonisch ist das Regional-
zentrum Freiburg der DRV Baden-Württemberg unter der Rufnummer 0761 /
207070 sowie die Außenstelle Lörrach unter 07621 / 4225610 jeweils Montag
bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr erreichbar. Kontaktdaten sowie Öffnungszeiten der Ortsbehörden fin-
den Interessierte auf der Internetseite des jeweiligen Wohnortes.
Ohne persönliche Vorsprache bei der DRV haben die Versicherten und Rent-
ner auch keine finanziellen Nachteile zu erwarten. Wichtig ist lediglich, dass
ein Antrag oder das sonstige Anliegen telefonisch oder schriftlich an den
Rentenversicherungsträger gerichtet wurde. Insofern bleibt die Deutsche
Rentenversicherung auch in Zeiten der aktuellen Pandemie-Situation ein
verlässlicher Partner für ihre Versicherten und Rentnerinnen und Rentner
sowie die Arbeitgeber.
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Trotz Corona-Pandemie - das Radfahrtraining für die
Viertklässler ist gesichert

Eine Initiative der Verkehrswachten in Südbaden in Kooperation mit der
Polizei
Die Radfahrausbildung kann aufgrund der Corona-Pandemie im Schuljahr
2019/2020 nicht wie geplant fortgeführt werden. Kinder der vierten Klasse,
die in diesem Alter verstärkt mit dem Fahrrad unterwegs sein werden, müs-
sen dennoch auf die Herausforderungen des Straßenverkehrs vorbereitet
werden. Um diese Kinder zu schützen und Unfälle zu verhüten, werden ab
Montag, 18. Mai 2020, spezielle Radfahrtrainings stattfinden. Die Veranstal-
tungen werden von den örtlichen Verkehrswachten angeboten, die ihre Ju-
gendverkehrsschulen zur Verfügung stellen. Polizeibeamte des Referats Prä-
vention beim Polizeipräsidium Freiburg werden die Trainings vor Ort durch-
führen und in komprimierter Form die wichtigsten Inhalte der Radfahraus-
bildung vermitteln.
Das Radfahrtraining wird unter strenger Einhaltung der Vorschriften der Co-
rona-Verordnungslage und des Infektionsschutzgesetzes abgehalten. Es han-
delt sich nicht um Schulveranstaltungen – Eltern begleiten ihre Kinder wäh-
rend des Trainings. Für das Training kann gerne das eigene Fahrrad mitge-
bracht werden. Es werden aber auch Übungsfahrräder vorgehalten. Zwin-
gend erforderlich ist jedoch ein eigener Radhelm!
Die Teilnahme am Radfahrtraining kannnur über eine vorherigeAnmeldung
erfolgen.
Anmeldezeiten und Erreichbarkeiten für die Landkreise Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Emmendingen und Stadt Freiburg:
E-Mail: freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
Telefon 0761 / 2960834 - in der Zeit von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 15 Uhr.
Für das Training kann gerne das eigene Fahrrad mitgebracht werden. Es wer-
den aber auch Übungsfahrräder vorgehalten. Zwingend erforderlich ist je-
doch ein eigener Radhelm!
Trainingsorte und -zeiten:
Jugendverkehrsschule Emmendingen, Rosenweg 3, 79312 Emmendingen
Montag bis Freitag, 13 bis 14.30 Uhr / 15 bis 16.30 Uhr
-Kreisverkehrswacht Emmendingen-

IHK startet Umfrage zur Ausbildungssituation
Auch der Lehrstellenmarkt ist von der Corona-Pandemie
betroffen

Ineiner landesweitenUmfrageder IHKs inBaden-WürttembergwerdenAus-
bildungsbetriebe zudenFolgenderCorona-Pandemiebefragt.Die Ergebnis-
se sollen einen Einblick in die aktuelle Situation des Ausbildungsmarktes
liefern. Eine Teilnahme ist noch bis zum 22. Mai möglich.
Die IHKs inBaden-Württembergmöchten ihreAusbildungsbetriebe indiesen
schwierigen Zeiten begleiten und unterstützen. Um einen detaillierten Ein-
blick in die derzeitige Lage der Ausbildungsbetriebe zu erhalten, haben sie
daher eine Umfrage gestartet. „Wir vermuten, dass sich das Lehrstellenan-
gebot aufgrund der Corona-Krise verringern wird. Da es in den letzten Jahren
jedoch ein Überangebot an freien Ausbildungsstellen gab, gehen wir noch
nicht von einem Lehrstellenmangel aus“, berichtet Simon Kaiser, Leiter des
Geschäftsbereichs Aus- und Weiterbildung bei der IHK Südlicher Oberrhein.
Die Ergebnisse der Umfrage sollen ein genaueres Bild der Lage ermöglichen.
In der Region wurden dazu bereits rund 9.000 Betriebe angeschrieben und
zur Teilnahme aufgefordert. „Die Ergebnisse werden uns auch dazu dienen,
unsere IHK-Angebote möglichst genau dem aktuellen Bedarf der Ausbil-
dungsbetrieb anzupassen, daher hoffen wir, dass sich möglichst viele an der
Umfrage beteiligen“, erklärt Kaiser. Eine Teilnahme an der anonymen Um-
frage ist noch bis zum 22. Mai möglich unter https://bit.ly/2Ll54x7.
IHK Südlicher Oberrhein

Aktion STADTRADELN vom 3. bis 23. Juli 2020

Der Landkreis Emmendingen und 15 Städte und Gemeinden machen im Juli
2020 bei der Aktion STADTRADELN mit. Dabei geht es darum, in einem be-
stimmten Zeitraum möglichst viele Kilometer auf dem Weg zur Arbeit oder
zur Schule und in der Freizeit mit dem Fahrrad zurückzulegen und damit
einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Im vergangenen Jahr beteiligten
sich im Landkreis Emmendingen 1.200 Radfahrer, die zusammen 280.000
Kilometer – das entspricht sieben Mal um die Erde – geradelt sind. Der Land-
kreis Emmendingen plantvom 3. Juli bis 23. Juli 2020wieder eine Teilnahme.
Beim STADTRADELN kann jeder mitmachen. Ob als Bürger, im Verein, als
Arbeitende im Landkreis, Gemeinde- oder Kreisräte oder Schüler: alle Ra-
delnden versuchen, so oft wie möglich das Fahrrad privat und beruflich nut-
zen. Für dieses Jahr haben sich bereits Bahlingen, Denzlingen, Elzach, Em-
mendingen, Endingen, Freiamt, Forchheim, Herbolzheim, Kenzingen, Reute,
Riegel, Rheinhausen, Teningen, Vörstetten oder Waldkirch angemeldet. Wer
in diesen Orten wohnt oder arbeitet, kann auch direkt für seine Kommune
an den Start gehen. Ab dem 3. Juli 2020 tragen die Radelnden während des
dreiwöchigen Aktionszeitraums die klimafreundlich zurückgelegten Radki-
lometer über die STADTRADELN-Website www.stadtradeln.de ein.
Gerade in Corona-Zeiten ist Radfahren eine Alternative zum Auto und zu
Fahrten mit Bus und Bahn, wenn ein Sicherheitsabstand eingehalten und
zum Beispiel auf Fahren im Windschatten verzichtet wird. Weitere Informa-
tionen zum Stadtradeln gibt’s beim Koordinator des Landkreises Emmendin-
gen, Philipp Oswald (Telefon 07641 / 4511133, E-Mail: klimaschutz@land-
kreis-emmendingen.de) und im Internet www.stadtradeln.de, Anmeldung
ab sofort unter www.stadtradeln.de/landkreis-emmendingen

Jugendfotowettbewerb des Forstamtes #waldimfokus

Das Forstamt veranstaltet vom 15. Mai bis 31. August 2020 den Jugendfoto-
wettbewerb #fwaldimfokus. Mitmachen können alle Jugendlichen im Alter
von 10 bis 18 Jahren, die im Landkreis Emmendingen wohnen. Fotografiert
werden kann alles, was im Wald dem fotografischen Blick gefällt. Ob stim-
mungsvolle Details oder Großaufnahmen von Pflanzen und Tieren, Wasser-
läufe, Moos, Bäume, Blüten, Früchte und vieles mehr. Wer am Wettbewerb
teilnehmenwill, muss einen Instagram-Account haben, sein Foto dort posten
und mit dem Hashtag #waldimfokus versehen. 20 Bilder werden von einer
Jury ausgewählt. Die Gewinner erwartet ein Fotoworkshop mit dem Freiäm-
ter Fotograf Sebastian Wehrle, der dieAktion begleitet und unterstützt. Tipps
können sich die Jugendlichen auf der Websitewww.sebastian-wehrle.de ho-
len. Die Gewinnerbilder werden außerdem im Herbst in einer Ausstellung
im Landratsamt der Öffentlichkeit präsentiert. Weitere Infos und Teilnahme-
bedingungen unter www.landkreis-emmendingen.de
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Jugend für 
Denzlingen –

Wir kümmern uns 
um deinen Einkauf  

Ergänzend zur AIV Denzlingen bietet die Denzlinger Jugend 
– unter der Leitung und Verantwortung von Tim Seltmann – 
einen Einkaufsservice für Beschäftigte im Gesundheitswesen, 
Postboten, Verkaufsmitarbeiter, uvm.

Die Denzlinger Jugend möchte den Menschen etwas zu-
rückgeben, die derzeit Großes leisten, damit auch sie ihren 
Feierabend und schöne Stunden mit ihrer Familie genießen 
können.

Du benötigst einen Einkauf aus Denzlinger Geschäften? Oder 
du möchtest das Geschäft deiner Wahl mit dem Kauf eines 
Gutscheins unterstützen?

Mehr Informationen sowie das Bestellformular für deine Ein-
käufe findest du auf www.denzlingen-haelt-zusammen.de/
einzelhandel/einkaufsservice. 

Denzlingen 
hält zusammen!

Verschiedene Ladengeschäfte haben 
seit dem 20.04.2020 im Rahmen der 
Hygiene Auflagen wieder geöffnet. 

Bestellungen sind teilweise zusätzlich telefonisch oder per 
E-Mail möglich. Gastronomiebetriebe sind auch in Denzlin-
gen wegen Covid-19 (Corona Virus) noch geschlossen. 

Auf der Internetseite www.denzlingen-haelt-zusammen.de 
erhalten Sie eine in Eigeninitiative erstellte Übersicht über 
alle Restaurants und Betriebe, die auch in der Corona-Krise 
für die Denzlingerinnen und Denzlinger da sind und kreati-
ven Service bieten. Informieren Sie sich über die jeweiligen 
Abhol- und Lieferservice-Angebote. 

Bestellen Sie bei unseren vor Ort betroffenen Restaurants und 
Geschäften online, per E-Mail oder telefonisch. Achten Sie bei 
der Abholung und Lieferung auf die erforderlichen Hygiene-
maßnahmen und halten Sie den erforderlichen Mindestab-
stand ein.


